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Das Leserforum
In dieser Rubrik veröffentlichen wir Brie-
fe von Lesern, die andere Leser um Hilfe
bei Gesundheitsprobiemen bitten. Wir
geben die Ratschläge unverändert weiter
und weisen darauf hin, dass es sich um
persönliche Erfahrungen handelt, die
nicht in jedem Fall in gleicher Weise auf
eine andere Person anzuwenden sind.
Beanspruchen Sie daher im Zweifelsfall
fachlichen Rat.

Erfahrungsberichte

Leberzysten
Bei Frau E. W. aus H. wurden an und in cier Le-

ber gutartige Zysten festgestellt, und sie hätte

gern mehr über die Ursache gewusst.
Herr W. Ch., Drogist in Lyss, schreibt: «Le-

berzysten sind angeboren. Warum und wann
sie plötzlich wachsen, ist nicht bekannt. Meist

sind es mehrere, eine relativ grosse, mehrere
kleine und kleinste, die irgendwann zu wach-
sen beginnen. Sie sind - so viel man heute
weiss - nie kanzerogen, können aber Venen
oder Arterien zuklemmen. Die viszerale Poly-
klinik am Inselspital Bern weiss darüber sehr
viel. Die Operafz'o« bietet keine besonderen
Schwierigkeiten oder Gefahren. Die Veranla-

gung zu Zysten wird vererbt.» (Anm. der Re-

daktion: viszeral die Eingeweide betreffend.)
Das A. Vogel Gesundheitsforum rät: Die

Leberfunktion kann mit Heilpflanzen sanft un-
terstützt werden. In erster Linie sollte ein Ex-

trakt aus der Mcmerac/zste/ eingenommen wer-
den. Der Brennnessel-Kalziumextrakt C/rf/c«/-

cm unterstützt die normale Zellfunktion und
den Stoffwechsel. Um die Ausscheidung über
die Niere zu unterstützen, empfehlen wir
Go/c/rwfewfee. Die fett- und proteinarme
LrwäTrrMwg sollte möglichst naturbelassen,
leicht verdaulich und in kleinen Mengen ein-

genommen werden. Positive Auswirkung auf
die Leberfunktion hat die tägliche Einnahme

von verdünntem Mo/&oscm.



Leserforum

Migräne
Die 75-jährige Sehwester von Frau M.-T. M. aus

Engi leidet schon so lange unter häufigen und
heftigsten Migräneanfallen, dass ihr jeder Le-

bensmut abhanden gekommen ist.
Frau G. B.aus Zofingen möchte der Anfra-

genden vorschlagen, /l&wßMrzßfz/r zu probie-
ren. Es sollten aber Spezialisten aufgesucht
werden, die in Traditioneller Chinesischer Me-
dizin ausgebildet sind. Sie war im Chinamed
Zentrum Ölten und hatte Erfolg.

Herr K. P. aus Celle schreibt: «Nachdem
ich mich jahrzehntelang mit sporadischen,
aber starken Migräneattacken abgeplagt habe,
habe ich sie letztlich vollkommen in den Griff
bekommen mit den Homöopathika Pege/te/-

p/ev AT 3 mwc/ AT Es handelt sich um
homöopathische Komplexmittel, die speziell
gegen Kopfschmerz und Migräne konzipiert
wurden und problemlos über Apotheken in
der Schweiz und in Deutschland erhält-
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lieh sind. Bei ersten Anzeichen einer herauf-
ziehenden Migräneattacke sollte sofort eins
der beiden Mittel genommen werden, das an-
dere dann in einem Abstand von zwei bis drei
Stunden. Der abwechselnde Einnahme-Rhyth-
mus wird solange beibehalten, bis der Anfall
abebbt und schliesslich verschwindet. Als Ur-
sache meiner Migräne erwiesen sich Metallab-
lagerungen im Kieferknochen aus Amalgam-
füllungen. Grundsätzlich sollte bei allen Kopf-
beschwerden immer auch an Zahnschäden ge-
dacht werden.»

Herr G. B. aus Vilshofen berichtet: «Ich
hatte lange Jahre unter schweren Migräne-
attacken zu leiden. Autogenes Training, Hyp-
nose, selbst schwere chemische Mittel halfen
nichts. Erst ein Gespräch mit meinem HNO-
Arzt brachte Erfolg; dieser verschrieb mir S/>z-

der Fa. Heel. Mit diesem Mittel Hessen

die Attacken nach und seit einigen Jahren bin
ich beschwerdefrei.»
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Anfragen und Antworten bitte an:

Verlag A. Vogel
GN-Leserforum
Postfach 43, CH 9053 Teufen
Fax 071 335 66 12
E-Mail: info@gesundheitsforum.ch

Frau M. F. aus Stetten schreibt per E-mail:
«Auch ich habe jahrelang unter schlimmer Mi-

gräne gelitten, bis ich vor einiger Zeit eine
i?ob&osf&«r mit Paula Fluni aus Wutöschingen
(D) gemacht habe. Sie ist Ernährungsthera-
peutin, Autorin verschiedener Bücher und
gibt Kurse im süddeutschen Raum. Über die
Rohkostkur haben sich verschiedene Ablage-

rangen im Körper gelöst und Verspannungen
wurden beseitigt. Bei einer konsequenten An-

wendung dieser Methode kommen Körper
und Geist wieder in Einklang.»

Burning Feets
Dazu berichtet Frau H. Z. aus Rheineck, sie be-

handle ihre Füsse abwechselnd mit Eiswasser
und Fenistil-Salbe.

Das A. Vogel Gesundheitsforum meint:
Burning Feets stehen häufig im Zusammen-
hang mit Diabetes oder Nierenschwäche. Prin-
zipiell sollte der Stoffwechsel mit Leber-Galle-
sowie Nieren-Blasen-Tropfen unterstützt wer-
den. Die Ernährung kann mit den Vitaminen B

(FZto/orce von A. Vogel) ergänzt werden.

Bis Redaktionsschluss kamen keine Antwor-
ten auf die Anfrage Dupuytren-Kontraktur.

Neue Anfragen

Juckreiz in der Achselhöhle
Frau M.H. aus Zürich fragt: «Seit einiger Zeit
(und schon vor 10 Jahren) leide ich unter star-
kern Juckreiz in einer Achselhöhle. Zwei ver-
schiedene Hautärzte konnten absolut nichts
Auffälliges feststellen. Falls es sich um eine
Deodorant-Allergie handeln sollte, habe ich
mein parfumfreies Deo, ohne Alkohol, weg-
gelassen, was aber auch nichts bringt.»

Hautkrankheit bei Kindern
Frau G. L. aus Elmshorn schreibt: «Mein Neffe
leidet an einer Granuloma anulare. Das ist ei-

ne Hauterkrankung, die oft bei Kindern an
Hand- und Fussrücken in Form von ringförmi-
gen, rötlichen Knötchen auftritt. Die Ärzte be-

strahlen die Partien und geben eine Kor-
tisonsalbe. Der Neffe hat auch eine Zucker-
krankheit. Wer weiss Hilfe?»

Ausbuchtung an der Speiseröhre
Frau I. D. aus M. schreibt: «Ich leide unter ei-

nem Zenkerschen Divertikel. Das ist eine Aus-

stülpung an der Speiseröhre, die zwar gutartig
ist, jedoch immer grösser wird, da sie sich mit
Speiseresten füllt. Sie müsste operiert werden,
was aus verschiedenen Gründen umgangen
werden sollte. Wer hat Erfahrung damit oder
kennt Methoden, dieses Divertikel mit alter-
nativen Methoden entfernen zu können?»

Leserbrief
betreffs Ganzbe/t//'cbe Krebsbeband/ung/
Gese//scbaft für ß/'o/og/'scbe /Crebsabwebr
(Gfß/C) / G/V 72/02

Ich habe mich sehr über den Artikel gefreut.
Ergänzend möchte ich als Betroffene Herrn
Claus Witteczek, beratender Arzt bei der
GfBK in Heidelberg, nicht unerwähnt las-

sen. Mit grosser menschlicher Zuwendung
und hoher Fachkompetenz auch in Natur-
heilkunde und Homöopathie zeigte er mir
immer den für m/cb r/cbf/gen l/l/eg. Neben
den medizinischen Behandlungsmassnah-
men wurden durch die biologische Begleit-
behandlung meine inneren Heilkräfte ge-
fördert und mit Sicherheit gestärkt. Auf je-
den Fall fand ich durch die eigene Mitarbeit
einen besseren Zugang zu mir selbst. Herr
Witteczek ist in all den Jahren mein Le-

bensberater geworden. Ich kann nur sagen:
Es lohnt sich, mit der GfBK in Heidelberg
Kontakt aufzunehmen. Es ist ein guter Weg.

Eleonore Fischer, Wuppertal
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Leserforum-Galerie/Impressum

Da haben wir uns was eingebrockt!

Oder -fast besser gesagt - da haben Sie uns
was eingebroekt, liebe Leserinnen und Leser!
Dass Sie so viele sehöne Bilder für die Leser-
forum-Galerie schicken würden, hätten wir
nie vermutet. Von den etwa 400 eingesandten
Fotos können im Laufe eines Jahrgangs ja nur
22 veröffentlicht werden. Der einzige Ausweg
war, gleich auch eine Auswahl für das Jahr
2004 zu treffen. So wurden 44 Bilder ausge-
wählt und die entsprechenden Fotografen
schriftlich benachrichtigt. Leider, leider konn-
ten viele, allzu viele nicht berücksichtigt wer-
den. Wir bitten ganz herzlich um Ihr Verständ-
nis und danken Ihnen für Ihre Mühe.

Dr. med. Bruno Mey fotografierte seinen Sohn

am Sognefjord in Norwegen bei einem Sprung in

1200 m Tiefe. (Keine Angst, Konstantin lebt!)

Diese Aufnahme von Angelo Vinzens entstand
im Spätsommer auf dem Grimselpass.

Auch diese «Gewitterstimmung auf dem Bieler

See» von Angelika Spörri hätte einen Platz in der
Leserforum-Galerie verdient.
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